
„Es hat in den letzten Wochen
bereits drei schwere Unfälle
gegeben“, berichtet ein be-
sorgter Bürger, der seine Be-
denken auch bereits der
Stadtverwaltung mitgeteilt
hat. Zudem häuften sich

brenzlige Situationen, weil
gerade die stadteinwärts fah-
renden PKW und LKW trotz
Geschwindigkeitsbeschrän-
kung oft noch recht schnell
unterwegs seien und nicht
mit Hindernissen rechneten:
„Wenn dann plötzlich Gegen-
verkehr auftaucht, der par-

kende Fahrzeuge umkurvt,
wird es gefährlich.“
Im Rathaus war nur ein Un-

fall bekannt, bei dem eine Au-
tofahrerin mit einem parken-
den PKW kollidierte. „Über-
dies ist das Parken auf der
Fahrbahn hinter der Einmün-
dung Harsewinkel stadtaus-
wärts nur am südlichen Fahr-

bahnrand gestattet, am
Nordrand der Halterner
Straße ist es durchgängig
verboten“, teilt Pressespre-
cherin Lisa Bauckhorn da-
zu mit. Die Stadt erhoffe
sich von dieser Lösung eine
verkehrsberuhigende Wir-
kung und sehe auf Grund
der Fahrbahnbreite
(Bauckhorn: „Da passen
sogar drei Fahrzeuge ne-
beneinander“) kein erhöh-
tes Unfallrisiko.

Polizei gibt Entwarnung
Todesfalle oder Tempo-
bremse? Die Polizei hat da-
zu eine klare Meinung:
„Zwar werden die Unfall-
daten des Jahres 2012 ge-
rade erst ausgewertet, aber
schon heute lässt sich sa-
gen, dass die Halterner
Straße nicht auffällig ge-
worden ist“, erklärt Polizei-
Pressesprecherin Ramona
Hörst. „Uns ist bisher ledig-
lich ein einziger Unfall mit
einer Schwerverletzten be-
kannt geworden, die bei
Dunkelheit auf ein abge-
stelltes Fahrzeug aufgefah-
ren war.“
Ein weiterer Unfall in

diesem Bereich sei beim
Abbiegen vom Tankstellen-
Gelände passiert. Hörst:
„Aber dabei wurde ein
Fußgänger verletzt und die
Sache hatte nichts mit par-
kenden Autos zu tun.“
Die Polizei rät dazu, den

Sachverhalt nicht zu dra-
matisieren, verspricht aber
auch, den Bereich im Feb-
ruar mit in die Bereisung
besonderer Gefahrenpunk-
te aufzunehmen, falls neue
Erkenntnisse dies rechtfer-
tigten. K.-D. Krause
.................................................
Bei uns im Internet:
Formular Was halten Sie von
der Situation auf der Halterner
Straße? Schreiben Sie uns!

www.DorstenerZeitung.de

HERVEST. Über das Parken auf
der Fahrbahn, das auf Teilen
der Halterner Straße nach de-
ren Umbau erlaubt ist, gehen
die Meinungen weit auseinan-
der. Anwohner befürchten,
dass es nur eine Frage der Zeit
ist, bis die neue Regelung je-
mand das Leben kostet.

Leserhinweis: Neue Verkehrsregelung

Todesfalle
oder

Tempostopp?

GUTEN MORGEN

aben Sie ein Haustier? Liegt es Ihnen
sehr am Herzen? Dann sollte Sie am
Montag nach Amerika fliegen. Dort

feiert man seit 2002 am 14. Januar den
„Zieh-Dein-Haustier-an-Tag“. Ein willkom-
mener Anlass, den kleinen Liebling neu ein-
zukleiden. Ich frage mich nur: Gibt es auch
Badeanzüge für Fische? Falls Sie von sol-

chem Firlefanz nichts halten, können Sie den „Nationalen-
Nichts-Tag“ vorverlegen. Er wird in den USA seit 1973 auf
Anregung des Journalisten Harold Pullman Coffin am 16.
Januar begangen. Der kluge Kollege meinte, dass es einen
Tag im Jahr geben sollte, an dem man einfach nur herum-
sitzen darf, ohne irgendetwas zu feiern... kdk

H
Tierisch gut gekleidet

   ANZEIGE

Zum Risiko ist das Parken auf der Fahrbahn der Halterner
Straße geworden. Neben Unfällen kommt es hier häufig zu
brenzligen Situationen, sagt ein Leser. RN-Foto Eggert
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www.umzuege-luening.de

B. Lüning
 0 23 62 – 2 20 27

B. Lüning

    ANZEIGE

ANGRILLEN MIT   
MEGA-PREMIEREN.
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0,9 ZINS OHNE ANZAHLUNG.
NUR BIS 31. JANUAR.

Unser Finanzierungsangebot:

Opel Corsa 
„Limited“
·  1.2 ltr. 51kw (70 PS)
·  Klimaanlage
·  Zentralverriegelung
·  ESP+
·  ABS
·  Airbag-System
·  Radio CD
·  el. Außenspiegel
·  Tagfahrlicht
·  treibstoffsparende
 Servolenkung u.v.m.

JETZT PROBE FAHREN!

* zzgl. 795,- ¤ Zulassungs- und Überführungskosten.

Ein Angebot der GMAC Bank GmbH, für die das Autohaus Borgmann GmbH 

als ungebundener Vertreter tätig ist.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km Opel Corsa Limited, innerorts:

7,2, außerorts: 4,6, kombiniert: 5,5; CO2-Emissionen, kombiniert:

129 g/km (gemäß1999/100/EG).

���������	
�für den Opel Corsa Limited

9.990,- €*

Unser Hauspreis: 9.990 €*

Zinsen: 0,- €

Bearbeitungsgebühr: 0,- €

Anzahlung: 0,- €

36 Raten à: 119,- €

Schlußrate: 5.706,- €

Kaufpreis bei Finanzierung: 9.990 €*

Wir helfen weiter
sparen, unsere
0 % Finanzierung1:

Unser Hauspreis für den Opel Corsa Limited

10.990,- ¤*

10.990 ¤*

0,- ¤
0,- ¤
0,- ¤

145,- ¤
5.770,- ¤
10.990 ¤*

:

9.990,-
9.990,- ¤*

0,- ¤
0,- ¤
0,- ¤ 

119,- ¤
5.706,- ¤
9.990,- ¤*

8.990,-
8.990,- ¤*

204,28 ¤
0,- ¤
0,- ¤ 

94,98 ¤
5.775,- ¤

9.194,28 ¤*

Wir helfen weiter
sparen, unsere
0,9 % Finanzierung:

Wir freuen uns auf Sie!
Gutes vom Grill, heiße Premieren und der 0,9 %-Schnellstart-Zins.
Kommen Sie mit Ihrer ganzen Familie und lernen Sie unsere jüngsten 

Modelle kennen: den brandneuen Opel ADAM mit über 30.000

Individualisierungsmöglichkeiten allein beim Außendesign und als Cabrio den neuen

Opel CASCADA, noch nicht im Showroom, aber schon bei uns bestellbar.

• Leckere Grillspezialitäten, Kaffee und Kuchen und erfrischende Getränke erwarten Sie!

1 Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrten.

0,9 %
Schnellstart-Zins

nur bis 31.01.

Ihr Opel PartnerIhr Opel Partner
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Haltern am See
Hellweg 282, Tel. 02364/508800

www. autohausborgmann.de
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Dorsten-Wulfen
Hervester Str. 130, Tel. 02369/91500

DAS GROSSE ANGRILLEN BEI OPEL BORGMANN!

Manege frei für die Wichernschüler

Pitz und Koepi vom Zirkus Pompitz begeisterten mit ihrer Einführung des Zirkusprojektes 150 Kinder in der Wichernschule. Ende des Monats
beginnt an der Grundschule die Arbeit in der Manege. Schon bei der Vorstellung des Projektes in den Klassen hatten die Schüler jede Menge
Spaß. Am Ende der Kurzvorstellung durften sich die Kinder in Listen für die Programmpunkte eintragen. 4. Lokalseite RN-Foto Eggert

DORSTEN. Nachdem die Zu-
kunftskommission „Dorsten
2025“ ihren Abschlussbericht
vorgelegt hat, beginnt nun in
den Parteien die Diskussion
über die Inhalte – und die
mögliche Finanzierbarkeit ei-
niger Ziele.
CDU-Stadtverbandsvorsit-

zender Tobias Stockhoff (Fo-
to), einer der Auftraggeber,
kündigte am Freitag im Ge-
spräch mit der Dorstener Zei-
tung an, dass die Kommunal-
politik nun überprüfen muss,
ob manche Dinge, die für das
überparteiliche Gremium
wichtig waren, für die Stadt
von derart großer Bedeutung
sind, dass dafür Geld zur Ver-
fügung gestellt wird. Dies
könne bedeuten, dass „Dinge,
die momentan im Bestand
sind, aufgegeben oder teil-
weise aufgeben werden, um
die Mittel dann für neue Din-
ge einzusetzen“.
Die Kommission hatte den

Auftrag bekommen, den
Aspekt der aktuellen finan-
ziellen Lage außer Acht zu
lassen. „Das sind immer so ty-
pische Denkblockaden, die
wir uns ja als Kommunalpoli-
tiker auferlegen.“ Laut Stock-

hoff könnten
einige Wün-
sche, auch
personeller
Art, durch
Umschichtung
realisiert wer-
den. „Das
wird die einzi-
ge Möglich-

keit sein. Wir werden Priori-
täten setzen müssen.“ Finan-
zielle Luftschlösser habe die
Kommission allerdings nicht
gebaut.

Heftige Diskussionen
Intern erwartet der CDU-Chef
an manchen Stellen durchaus
„heftige Diskussionen“. Dass
etwa die Arbeitsgruppe „Bau-
en und Wohnen“ empfiehlt,
auf die Entwicklung von Neu-
baugebieten zu verzichten,
könnte gerade in den Landge-
meinden kritisch gesehen
werden. Hier wird ja immer
mal wieder Bedarf angemel-
det. „Dieses Spannungsfeld
wird man ausdiskutieren
müssen“, gibt Stockhoff zu,
„aber meist geht es ja nicht
um mehrere Hektar große
Baugebiete.“ dieb

Seite 3: Interview der Woche

Kommission
hatte keine

Denkblockaden
Dorsten 2025: Was ist machbar?

KURZ BERICHTET

DORSTEN. Auf Politik und Informationen, aber auch Musik der
Gruppe „Gin Fis“ und des Musikschul-Ensembles können sich
am Sonntag (13.1.) ab 11 Uhr die Gäste beim Neujahrsemp-
fang der Dorstener CDU im Schulzentrum Pliesterbecker Stra-
ße freuen. Die Neujahrsrede zum Thema „Starkes Deutschland
– starkes Europa“ wird Staatssekretär Peter Hintze halten.

CDU lädt zum Neujahrs-Empfang

DORSTEN/ESSEN. Im Drogen-
Prozess gegen sechs mutmaß-
liche Mitglieder einer spa-
nisch-kolumbianischen Bande
mit Sitz in Dorsten finden
derzeit hinter den Kulissen
harte Verhandlungen statt.
Bislang wollte sich keiner

der Angeklagten zu einem
Geständnis durchringen – aus
Angst vor Rache der Hinter-
männer im Ausland, die den
eigenen Familien gefährlich
werden könnten.
Auch gestern kam das Esse-

ner Landgericht bei der Auf-
klärung nur schrittweise vo-
ran.
Nicht einmal die Erklärung,

ob im Verfahren überhaupt
Aussagen der Angeklagten zu
erwarten sind, wurde abgege-
ben.
Die Angeklagten befinden

sich in einer Zwickmühle: Mit
einem Geständnis könnten sie
ihre Strafe zwar abmildern,
gleichzeitig erhöhte sich aber
die Gefahr für ihre Familien.
Den Angeklagten wird vor-

geworfen, kiloweise Marihua-
na aus Spanien nach Dorsten
geschmuggelt zu haben. von

Angst
schnürt

Kehlen zu

DORSTEN. Glimpflich kam ein Fußgänger (77) bei einem Un-
fall am Donnerstag gegen 20 Uhr davon. Ein 39-jähriger PKW-
Fahrer befuhr gegen 20 Uhr die Gahlener Straße. Als er nach
links in die Hafenstraße einbog, erfasste er den Mann, der die
Fahrbahn überquerte. Dabei verletzte sich der Fußgänger
leicht.

Beim Abbiegen Fußgänger erfasst

DORSTEN
Samstag, 12. Januar 2013

DNLO1, Nr. 010, 2. Woche

Philharmoniker treten für Kinder an
Die „Neue Philharmonie Westfalen“ präsentiert eine Johann-
Strauß-Gala zugunsten der Kinder-Ferienstiftung, die von Wal-
zern bis hin zu Polkas ein buntes Potpourri bereit hält.

Seite 2: Premiere für die Neujahrsgala

Wohngebäude eingeweiht
Am Freitag feierte der Verein „Gemeinsames Wohnen Blaue
Schule“ die Einweihung des Gebäudes, das künftig rund 60 Be-
wohnern ein Zuhause bieten wird.

Seite 5: Qualität statt Kostendiktat

Schermbeck ist klarer Favorit
Bei den Hallenstadtmeisterschaften der Fußballer geht Titelver-
teidiger SV Schermbeck am Wochenende in der Gesamtschul-
halle Wulfen als erklärter Favorit ins Rennen.

Lokalsport: Fußball

Försterkinder aus
dem Ruhrgebiet

Seite 4
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